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 ZHAW Departement Architektur, Gestaltung und BauingenieurwesenChronik 

Mit den beiden Studiengängen Architektur und Bauingenieurwesen gehört 
das Departement in der Fachhochschullandschaft zu den traditionsreichsten, 
grössten und innovativsten Ausbildungsstätten im Berufsfeld Bau. In diesem 
Bereich ist sie eine kompakte, mit wichtigen Hochschulen im In- und Ausland 
kooperierende Bauschule.

DEPARTEMENT 
ARCHITEKTUR, 
GESTALTUNG UND 
BAUINGENIEURWESEN

1998 ZFH School of Engineering
Departement Architektur, Gestaltung und Bauingenieurwesen
Departement Angewandte Linguistik
School of Management and Law
Departement Gesundheit
Departement Soziale Arbeit
Departement Angewandte Psychologie
Departement Life Sciences und Facility Management

1979 
Bezug Neubau Bibliotheks- 
und Mensagebäude von 
Prof. U. J. Baumgartner

2009
Vertreter der Stadt Zürich, externe Experten, 
Dozierende und Studierende besprechen Arbeiten im 
Master-Studio «Urbane Dachlandschaft heute»

1895
Abschlussklasse 
der Bauschule

1874
Gründung des Technikums Winterthur, 
Schule für Bauhandwerker (ab 1887 Schule für Bautechniker), 
eine der fünf Teilschulen (Bautechniker, Maschinentechniker, 
Handelsschule, Kunstschule, Geometerschule)

1900
Präsentationsmappe der 
Schule für Bautechniker

1998
Gründung des Departementes 
Architektur, Gestaltung und 
Bauingenieurwesen mit den 
Studiengängen Architektur 
und Bauingenieurwesen

21.09.2007
Erste Verleihung der 

Masterdiplome in Architektur
2008 
Wichtiger Schritt in Richtung Bauhoch-
schule: Bezug der Gebäude 166/167 
durch die Bauingenieure am gemeinsa-
men Standort Tössfeld

April 2010
Dozierendenreise 
nach Köln (frühere 
Reisen: Düsseldorf, 
Bilbao, Marseille, 
Wien, Zagreb)

Juli 2010 
Sommerworkshop 
«Innere und äussere 
Grenzen von Zürich» 
mit vier Partnerhoch-
schulen. Präsentation 
am Hochschultag 
der ZHAW 2010

2011
Die Halle 180 hat sich als Modell für eine zukunftsweisende 
Lehr- und Lernumgebung bewährt. Die Betriebsbewilligung wurde 
bis 2022 verlängert

1967
Gesamtrevision des Lehrplans: neu 
Bau physik und Bauchemie; Baukon-
struktion und Baustatik mit Spezialisten 
aus dem praktischen Berufsalltag

1991 
Umbau der Halle 180, ehemalige 
Kesselschmiede der Firma Sulzer. 

11.11.1991: erster Unterrichtstag
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2008
Akkreditierung des Masterstudien-
ganges Architektur durch die Agen-
tur ACQUIN und das BBT

2007 ZHAW




